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 Referat Kommunalreferat  

 Abteilung Abt. 12, Öffentlichkeitsarbeit/ 
Kultur/Schulen 

Beschlussvorlage 
 
2013/096   Verfasser(in)   

 
 
 

Gremium Termin Vorlagenstatus 
Stadtrat 18.04.2013 öffentlich 

 
 
Konzeption zum Friedberger Stadtjubiläum 

 
 
Beschlussvorschlag: 
 

1. Die Verwaltung wird beauftragt, das Konzept zum Stadtjubiläum „750 Jahre Friedberg“ 
im Jahr 2014 umzusetzen.  
 

2. Das Gesamtbudget für die Abwicklung des Stadtjubiläums beträgt aus heutiger Sicht 
kalkuliert etwa 480.000 Euro (Sachkosten). Es setzt sich zusammen aus städtischen 
Haushaltsmitteln i.H.v. insgesamt 330.000 Euro (in 2013: 80.000 Euro; in 2014: 250.000 
Euro) und Spenden/Sponsoringgelder i.H.v. anzustrebenden 150.000 Euro. Der Rat der 
Stadt stimmt diesem Finanzvolumen zu. Die städtischen Leuchtturmprojekte (Konzept 
3.1) sind nun im Einzelnen auf zu planen und zu kalkulieren.  

 
3. Die „zukunftsweisenden Projekte“ (Konzept 3.1.9 „Freundschaftsgarten“, 

„Geburtstagsprojekt“, „Auslobung Kunstwerk im öffentlichen Raum“) sind dem 
Jubiläumsbudget nicht anzurechnen. Sie sind im Falle der Umsetzung separat im 
Haushalt auszuweisen. 
 

4. Die Verwaltung wird ermächtigt, die Düsseldorfer Künstlerin Elisabeth Brockmann mit der 
Umsetzung der Leuchtbildinszenierungen (Konzept 3.1.2) mit einem Betrag von 40.000 
Euro aus dem unter 2. beschlossenen Budgetrahmen zu beauftragen. Darüber hinaus 
anfallende Kosten sind über Spenden/Sponsoring zu bestreiten. 
 

5. Für die personelle Unterstützung der federführenden städtischen Abteilung 
Öffentlichkeitsarbeit zur Umsetzung des Jubiläumsprogramms werden aus dem unter 2. 
beschlossenen Budgetrahmen zunächst 15.000 Euro zum Abschluss von 
Honorarvereinbarungen für einzelne Projekte bereitgestellt. 
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Sachverhalt: 
 
Das Konzept zum Friedberger Stadtjubiläum wird in der Sitzung vorgestellt. 
 
Die Künstlerin Elisabeth Brockmann stellt ihr Projekt ebenfalls in der Sitzung persönlich vor. 
 
 
 
 
 


